
Auszug aus dem Tagebuch des Joey Wheeler

Auszug aus dem Tagebuch des Joey
Wheeler

(KaibaxJoey) Eine Skifreizeit und ihre Folgen....Kapitel 5 ist

freigeschaltet!!

Von Lilia-chan

Kapitel 4: First names/Vornamen Part 2

Hallo Leute....
Sooo viele Kommentare?? O_O
Ich liebe euch, heiratet mich!!
Also, das hier ist (wie ich bereits einigen gesagt hatte) das letzte Kapitel! Aber mal
schaun...es gibt da wen, der mich dauerbequatscht (Nicht wahr, Miish?)
Und einige Ideen hätt ich auch noch....
Also lass ich's auf mich zukommen ^^

Ich widme dieses Kappi:
MIISHA!!! meiner Muse, meinem Schatzi, meiner Beta-Leserin ...*knuffel* Du bist die
Beste!
Weiterhin Shizuka_Kaiba, Friends, Babygirl (du bist der helle Wahnsinn,Baby!!),
oOSherryOo, Dream_Cat, tsusuki, GhosTKerrigan, Angel_Ayane (Tolle Beschreibung,
thx...kanns aber immer noch nicht *drop*)Navarababy, _Sonna_,Kumagoro-kun,
KasumiShinobi und LOL-Girl!! Ihr seid die Besten!!
Sorry, dass ich diesmal nicht so genau widmen kann...Ihr kriegt noch was per ENS....es
wird nur langsam zu viel hier...Und ich hab im Moment nicht so viel Zeit....
Ich danke allen Lesern allgemein...Ich bin kein Profi und dass ihr euch das bis zum
Schluss angetan habt...XD

Ich muss vor diesem Kapp zum ersten Mal ne Warnung aussprechen...Es wird
ernst...Sorry, ging einfach nicht anders...Des weiteren gibt es ziemlich viele
Kraftausdrücke und extremen Kitsch... Viel Spaß beim Lesen!!

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

Okay, meine Lage is klar....
Ich sitz grad hier und muss mich entscheiden....
Entweder oute ich mich absolut als schwul....
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Oder ich muss im Hundekostüm rumrennen und Kaiba einen blasen oder so...
Einmal Hund hat mir eigentlich gereicht.....
(Danke nochmal, Duke, du Arsch!)
 Ich trau Kaiba einfach alles zu!
Also, was bitte soll ich jetzt tun?
Noch ne Weile kau ich auf meinem Stift rum und überleg....
Hey, das is es!
Kurz entschlossen spring ich auf.
"Hey....Seto...Kaiba!!"
Er dreht sich um und sieht mich widerwillig an.
"Redest du mit mir?"
"Ja...Seto Kaiba!"
Is doch super, ich sag einfach Vor- und Nachnamen, dann fällts gar nich auf!
Bin ich n Genie.
"Was ist denn...Joey Wheeler?" witzelt er.
Die Leute um uns fangen an zu kichern.
"Du hast mir keinen Fragebogen gegeben!" mein ich mit gepresster Stimme.
"Nicht, wirklich, Joey Wheeler!" erwidert er gespielt entrüstet
"Doch!" knurr ich und funkel die lachenden Leute Böse an.
"Na dann bitte ich untertänigst um Verzeihung, Joey Wheeler!"
Er grinst hämisch und hält mir das Aufgabenblatt hin.
Vor Wut und Scham knallrot reiß ich das Blatt weg und setz mich schnell wieder hin.
Dieses Arschloch!
Muss mich vor allen blamieren!
Da wär's fast unauffälliger gewesen, einfach "Seto" zu sagen.
Und plötzlich fallen mir tausend andere Arten ein, um um blöde Blicke rumzukommen.
Ich hätt ihn einfach später ansprechen können, wenn er wieder an seinem Platz ist....
Oder noch ne Weile "Hey" schrein, bis n anderer Schüler es merkt und Kaiba Bescheid
sagt
Scheiße, ich fühl mich so bloßgestellt!!
Die neugierigen Blicke und Fragen meiner Freunde ignorier ich gekonnt.
Deprimiert vergrab ich den Kopf in meinen Armen und zerknüll das hart erkämpfte
Blatt in meiner Hand.
Ich will hier nur noch weg!!!

~~~~~~~~

Okay, dieser Tag hatte ja schon nich ruhig angefangen....
(Ganz und gar nich, wenn man an dieses Scheiß-Pseudo-Coming-Out denkt!!)
Aber dass sich die Ereignisse jetzt so überschlagen würden, hätt ich in meinen
schlimmsten Alpträumen nich geahnt!
Gott, wär ich doch einfach daheim geblieben!!!
Es fing damit an, dass ich in der Pause in meinem Schließfach rumkramte
Als plötzlich Yami neben mir stand.
Ich schreckte auf.
"Boah, Alter..." meinte ich mir das Herz haltend und klopfte ihm so auf die Schulter,
dass er in die Knie ging.
"Erschreck mich doch nich so, Mann!"
Bekam nur n ernsten Blick als Antwort.
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Und ein "Joey, wir müssen reden!"
Ich sah ihn groß an und kam mir vor wie n kleiner Junge, der ne Tüte Bonbons geklaut
hatte.
"Was?" fragte ich zögernd.
Scheiße, jetzt hatt ich doch ernsthaft schon Schiss vor Yami....
Zu meiner Verteidigung, diesen Blick von ihm schon mal gesehn wenn ihm was nich
passt?
Ich versenkte meine Hände in den Hosentaschen und lehnte mich an die
Schließfächer.
"Worüber...müssen wir reden?" hakte ich nach, als Yami nix sagte.
"Yugi und ich...."
Das Liebespärchen, schon klar....
Im Ernst, Yugi redet dauernd von Yami und Yami von Yugi...
Is das nich selbstverliebt??
Ich mein, die sehn fast gleich aus....
Ups, schweif mal wieder ab....
Yami seufzte auf.
"Wir machen uns Sorgen um dich!"
Och nö, nich die Tour.
"Seit der Klassenfahrt bist du so abwesend..."
Ich schluckte heftig.
Ich hatt das gar nich gemerkt....
Hab ich mich echt so verändert?
Okay, seit Kurzem spukt nur noch Kaiba in meinen Gedanken rum...
Aber ich dacht, ich bin n guter Schauspieler.
"Du hörst nicht mehr zu, wenn jemand von uns etwas erzählt und wenn dich jemand
anspricht schreckst du immer auf!" fuhr Yami fort.
Gut, so weit, so gut....
Hätt ich noch mit ner Hab-Stress-bei-der-Arbeit-Ausrede kommen können (Obwohl,
Stress beim Zeitungen austragen??))
Aber dann kam der Oberhammer!!
Unterschätze niemals deinen Kumpel!!
"Und du hast ungewöhnlich viel Kontakt mit Kaiba...." Meinte Yami fast beiläufig.
Ich lief sofort knallrot an.
"Stimmt doch gar nich!" erwiderte ich heftig.
Wär ich doch bloß nich so rot....
Yamis ernste Miene wich einem Grinsen.
"Also stimmt es wirklich!"
"Was?" fragte ich perplex.
"Du bist in Kaiba verliebt!!"
Ich bekam so nen heftigen Schock, dass ich weder etwas erwidern, noch mich vom
Fleck rühren konnte.
"Das ist doch nicht schlimm, Joey..." versuchte er mich zu trösten.
"Ich finde das toll, vielleicht wird Kaiba dann sein Schicksal endlich akzeptieren und
wir werden doch noch Freunde..."
Jaaah, Yami, alles klar!
Such doch gleich unser Hochzeitsgeschirr aus!!
Außerdem....BIN ICH NICHT IN KAIBA VERLIEBT!!!
Okay, er hat mich zweimal flachgelegt, aber es gibt den tollsten Sex ohne Liebe....
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Ich schaffte nun endlich, halbwegs aus meiner Starre rauszukommen und schüttelte
heftig den Kopf.
"Ach Joey, du musst es nicht leugnen, es bleibt doch auch unter uns!"
"Nich Kaiba...nich schwul..." war das erste, was ich kaum hörbar rausbekam.
Yami lächelte freundlich.
"Keine Sorge, ich verurteile dich bestimmt nicht!"
"Ich bin nicht schwul!!", jammerte ich jetzt verzweifelt.
"Ich...hab ne Freundin!"
Bevor Yami noch irgendwie reagieren konnte, zeigte ich auf das nächstbeste
Mädchen, das im Flur stand.
"Die da! Das is...meine Freundin! Weißt du, wir halten unsre Beziehung nur geheim,
weil... ähm...Kaiba ihr Exfreund is! Deswegen hatt ich auch soviel Kontakt zu ihm!"
Gott, die Story war ja sowas von an den Haaren herbeigezogen....
Yamis Blick war auch mehr als skeptisch.
"Alter, ehrlich!" rief ich.
"Du glaubst mir wohl nich?"
"Also Joey, du..."
"Nein, sag nix! Gut, beweiß ich's dir halt!"
Ohne weiter nachzudenken (War besser in der Situation, sonst hätt ich wahrscheinlich
Selbstmord begangen) ging ich zu dem Mädchen hin.
Stand glücklicherweise außerhalb von Yamis Hörweite.
Ich lehnte meinen Arm lässig neben sie ans Schließfach.
Scheiße, meine letzte billige Anmache war mehr als n Jahr her....
"Hey, Kleines..." flüsterte ich verzweifelt.
Die "Kleine" sah mich genervt zu mir auf.
"Soll das ein Flirtversuch werden?"
"Shht...Nee....Ähm, das klingt jetzt blöd, ich weiß..."
Ich rieb mir den Nacken.
"Würdest du...ähm...mal nen Augenblick lang so tun, als wärst du meine Freundin?"
Das Mädchen schaute skeptisch, dann schüttelte sie ihre braunen Locken und
murmelte
"Geh in den Puff, Junge!"
Argh, blöde Zicke!
Jetzt weiß ich wieder, warum ich schwul bin!
(Und natürlich wegen Kaiba...)
"Komm schon!"
Ich verzweifelte
"Nur ganz kurz..."
Komm schon, Joey, irgendne Idee, dacht ich.
"Hey, kennst du Seto Kaiba? Der is doch erst mal scharf, auf den steht doch jedes
Mädel... Is n guter Kumpel von mir, ich könnt dir n Autogramm besorgen...Wenn du
nur fünf Minuten..."
Dass ich sowas jemals sagen würd....
Sie starrte mich plötzlich perplex an.
"Liebling...."
"Wow, du hast's dir überlegt?" rief ich. "Du rettest mir das Leben, echt..."
Jaah, Kaiba zu kennen zahlte sich doch aus....
Dacht ich aber nur so lang, bis ich fühlte, dass mich etwas an die Schulter packte.
Ich wurde an die Schließfächer geknallt und als ich mit dröhnendem Kopf meine
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Augen öffnete sah ich in das Gesicht des Kapitäns der Ringer-Mannschaft.
"Was machst du kleiner Versager mit meiner Freundin??" hörte ich seine tiefe Stimme.
Scheiße, was ne Riesen-Pechsträhne....
Hätt ich nich n anderes Mädchen anmachen können?
Der Typ war an die zwei Meter groß und allein seine Hände waren so groß wie
Klodeckel...
Die mich jetzt am Kragen packten und durchschüttelten.
Als ich ihm ne Antwort schuldig blieb, schlug er mich erneut gegen die Schließfächer.
Auh, mein Schädel.
"Sag schon, du kleine Made, was hast du bei meiner Freundin verlorn??"
Ich wimmerte.
"Sorry, Kumpel, ich wusst ja nicht, dass die dir..."
"Ach halt's Maul!!" wurd mir über den Mund gefahren.
Und ich sah mit Entsetzen, dass er mit seinem massigen Arm ausholte.
Ich hörte das Mädel noch
"Nein, Liebling!" quietschen.
Dann kniff ich meine Augen zu und wartete den Schlag ab.
Nach einigen Sekunden öffnete ich sie langsam wieder, denn er blieb aus.
Ich hörte den Kerl schmerzhaft ächzen und sah, dass sein Handgelenk von einer um
einiges schmaleren Hand umfasst wurde.
Kurz darauf drehte diese Hand seinen Arm auf den Rücken.
Es knackte hörbar.
Ich spürte, wie sich die Hand an meinem Hemdkragen löste und sah den Typen
langsam zu Boden gehen.
"Na, wer ist hier nun die Made?!" hörte ich eine mir wohlbekannte Stimme spotten.

~~~~~~~~~~~~~

"Ka...Seto?!" rief ich fassungslos.
Ich mein, Kaiba hat gerade nen Kerl locker zu Boden gehaun, der nen halben Kopf
größer und doppelt so breit war wie er....
Scheiße, mein einziger Trost war immer gewesen, dass ich mich besser prügeln konnt
als Kaiba....
Und genau die Hoffnung machte er grad zunichte....
Obwohl, in diesem Fall war ich nicht arg böse drum...
Schließlich hatte er mir geholfen.
Um zum nächsten Punkt zu kommen...
Kaiba hatte mir geholfen??
Wo war der überhaupt plötzlich hergekommen?
Ächzend rieb ich mir den Hinterkopf und sah aus den Augenwinkeln, wie die kleine
Brünette sich zu ihrem Freund hinabgekniet hatte und "Hiro..." schluchzte.
Dann traf mein Blick auf Kaiba.
Er sah mich kalt an und meinte ohne jede weitere Erklärung
"Ab ins Krankenzimmer, Köter!"
Ich war zu baff, um zu widersprechen und trabte Kaiba hinterher zum Krankenzimmer.

~~~~~~~~~~~

Als ich in das Zimmer ging, hörte ich, wie Kaiba hinter sich die Tür zuzog und das
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Klappern des Schlüssels.
Unwillkürlich wurde ich rot.
Wieso schloss er ab??
Alleine.....in einem verschlossenen Raum...mit Kaiba....
Nich, dass ich das nich irgendwo gut fand...
Aber auf der andern Seite hatt ich noch tausend Gründe, sauer auf diesen Scheißkerl
zu sein.
Hatte einfach versucht mich so hinterhältig zu linken...
Aber als er auf mich zuging und ich zurückwich, bis ich den Tisch an meinem Hintern
spürte, konnte ich auf einmal gar nichts mehr denken....
Zu meiner Verteidigung, man steht nich jeden Tag kurz davor, gleich Sex mit Seto
Kaiba zu haben (Schade eigentlich)
Er blieb vor mir stehen und sah mich ruhig an, dann hob er eine Hand.
Ich wich zurück.
Seit wann bin ich so n Schisser??
"Halt still!" knurrte es und er vergrub die Hand in meinen Haaren.
Super, jetzt würd er mich an sich ziehn und....
Aber Kaiba machte komischerweise nichts dergleichen.
Seine Hand begann nur, unsanft meinen Hinterkopf abzutasten.
"Au, du tust mir weh, verdammt!" meckerte ich und zog an seinem Handgelenk, damit
er aufhörte.
"Pfoten weg, du Weichei!" meinte er und verpasste meiner Hand einen unsanften
Klaps.
Ich dachte an den Ringertypen, den Kaiba mit einer Hand zu Boden gestreckt hatte,
schluckte einmal heftig und hielt still.
Er führte diese unangenehmen Berührungen fort, dann ließ er schließlich nach einer
halben Ewigkeit seine Hand wieder sinken.
"Nur eine Beule, nichts Schlimmeres!" stellte er fest.
Und ich kapierte endlich...
Das sollte ne Untersuchung sein....
"Ist dir schwindelig oder Ähnliches?" erkundigte er sich.
"Nö!" meinte ich versucht lässig.
"Schön, wenn du nicht verletzt bist, dann zu uns!" sagte er mit einem Blick, der mich
nichts Gutes ahnen ließ...
Kaiba packte mich am Kragen und zog mich in seine Gesichtshöhe.
"Denkst du, du kannst mich zum Narren halten, Töle?" zischte er.
"Wa...Was?"
Ich war mir keiner Schuld bewusst...
"Wir hatten eine Abmachung und du denkst, du kannst sie mit unlauteren Mitteln
einfach umgehen?!"
Seine Stimme bebte und sein Blick hätte mich fast zu Stein erstarren lassen.
Da war jemand sauer und zwar mächtig...
Ich hatte mich ja sowas von in die Scheiße geritten...
"Du...wolltest mich zwingen..." wimmerte ich
"Halt deinen vorlauten Mund, es kommt sowieso nichts raus, was von Bedeutung
wäre!"
Er ließ meinen Kragen ruckartig los und ich taumelte.
"Das kostet dich eine Entschädigung, Köter!"
Kaiba verschränkte seine Arme und blickte herablassend auf mich hinab.
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"Umdrehen, Hose runter, über den Tisch beugen!"

~~~~~~~~~~~~

Ich konnte auf diese unverschämte Forderung erst mal vor lauter Schreck gar nix
erwidern.
Ihn nur groß anstarren.
"Wird's bald?!" knurrte er ungeduldig.
Langsam fand ich meine Stimme wieder.
"Geht's noch, Seto?!" stieß ich fassungslos aus.
Gratulieren bitte, ich hab's sogar in so ner Situation geschafft, an die Abmachung zu
denken.
"Nie im Leben werde ich freiwillig..."
"Ach, also nicht freiwillig, Köter? Schön, ich kann auch anders!"
Und bevor ich protestieren konnte, hatte er mich überwältigt.
Mit einem Handgriff bäuchlings auf den Tisch gelegt, mit einem zweiten meine Hose
geöffnet.
Hilflos ruderte ich mit den Armen, schrie auf.
"Lass das!!"
"Ich denke nicht daran!" hörte ich ihn und spürte, wie er meine Hose herunterzog.
Sein Tonfall war ungewohnt aggressiv.
War er wirklich so sauer darüber, dass ich n kleines Bisschen geblufft hatte?
Okay, vielleicht wars ja nicht so toll von mir zu bluffen....
Aber das ist echt kein Grund, mich zum Sex zu zwingen!
Denn diesmal wollte ich wirklich nicht!!
Es war nicht wie sonst die große Show und am Ende sagte ich mir dann heimlich "Ach,
wie geil!"
Nein...
Diesmal war mir mein "Nein" Ernst.
Und das Kaiba das ignorierte, das war das Mieseste, was er sich jemals geleistet hatte.
Kurz darauf spürte ich auch schon Kaibas Finger in mir.
Ich schnappte nach Luft, es tat echt ziemlich weh.
Außerdem war es unverschämt!
"Hör auf!" flehte ich nun schon fast.
Ich hatt doch gerade n bisschen angefangen, sowas wie Sympathie für ihn zu
empfinden....
(Wenn man bei Kaiba und mir überhaupt von sowas wie Sympathie reden kann....)
Und jetzt gab er mir wieder nen triftigen Grund ihn zu hassen.
Und meine Meinung zu bestätigen, dass er n berechnendes Arschloch ist...
"Hör sofort auf!!!"
"Warum, da stehst du doch drauf, Köterchen!"
Das waren die Worte, die mir absolut den Rest gaben.
Er war n berechnendes Arschloch, mehr nicht.
Der mich nahm wie's ihm passte.
Seine Finger drückten mich auseinander, dehnten etwas, dann hörte ich das Ratschen
seines Reißverschlusses.
"Das ist nicht mehr lustig!!" rief ich verzweifelt.
"Nein..." Er beugte sich über mich und zischte in mein Ohr
"Ich finde das auch nicht im Geringsten lustig! Denkst du, ich lasse mich von dir
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verarschen?!"
Und kurz darauf spürte ich ihn in mich eindringen.
Hart.
Gnadenlos.
Ich schrie leise auf und versuchte, nich zu wimmern oder zu schluchzen.
Ich bin kein Weichei, echt nicht.
Aber das gab mir den Rest.
Er gab mir den Rest.
"Man verarscht keinen Seto Kaiba!" hörte ich ihn über mir keuchen.
"Und schon gar kein nutzloses, kleines Stück Dreck wie du!"
Die Worte taten mehr weh als das, was er tat.
Viel mehr.
Meine Tränen zurückhalten zu wollen machte nicht mehr wirklich Sinn.
Die harten Stöße schmerzen mehr, als dass sie erregten.
Aber ihn machte dieses ganze Spiel wohl wahnsinnig scharf.
Mich zu beschimpfen und zu nehmen, einfach so.
Hatte er nicht gesagt, ich bin nicht sein Flittchen?
Nein, ich bin wohl weniger für ihn.
Ein Stück Dreck.
Ein Stück Dreck, das sich billig ficken lässt.
Und so dumm ist, etwas dabei zu empfinden.
Mir wurde schlecht bei dem Gedanken.
Merkte Kaiba denn gar nicht, dass das schon längst keine Entschädigung mehr war,
was er hier tat?
Keine Wette, kein Spiel mehr?
Merkte Kaiba nicht, dass ich wirklich heulte wie ein Schoßhund?
Anscheinend nicht.
Ich hörte sein unregelmäßiges Atmen.
Das seiner verdammten Geilheit.
Spürte seine Stöße, wieder und wieder.
Auch wenn ich merkte, dass mein Körper anfing, auf ihn zu reagieren, ich wollte das
nicht!
"Was ist los, Hündchen?" hörte ich ihn raunen.
"Keine Lust zum Bellen heute?"
Auf einmal hasste ich seine Stimme wieder.
Diesen arroganten, herablassenden Tonfall...
Den ich mal so erotisch und geil gefunden hatte.
Ja, ich hasste Seto Kaiba wieder!
Seinen Körper, seine Stimme, seinen Schwanz, seine ganze verdammte Art!
Ich bemerkte, dass er in mir kam.
Aber ich fühlte mich nicht erlöst wie sonst.
Vor lauter Wut und Enttäuschung kam ich nicht mal.
Er zog ihn heraus und ich richtete mich mühsam auf.
Drehte mich zu ihm um und sah in an.
In das Gesicht, das ich hasste.
Das für einen Moment ziemlich erstaunt schien von meinen Tränen.
Aber er fasste sich schnell wieder.
"Gott, jetzt stell dich gefälligst nicht so an!"
Kaiba machte seine Hose wieder zu.
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"Das warst du mir schließlich schuldig, Köter!"
In diesem Moment merkte ich, wie sämtliche Sicherungen in mir rissen.
Völlig außer mir schrie ich
"Für was hältst du mich, Arschloch? Für dein gottverdammtes Spielzeug, mit dem du
dir n bisschen die Zeit vertreibst, wenn die Arbeit mal langweilig wird und die
Schlampen dich ankotzen?? Dem man Respekt beibringt, wenns nicht spurt??"
In seinen Augen spiegelte sich fast so etwas wie Entsetzen wieder, wenn ich mich
recht erinner....
Aber in dem Moment war mir das egal!
Ich war so unglaublich wütend.
"Du behandelst den Dreck unter deinen gottverdammten Armani-Schuhen besser als
mich!! Und wenn du mich fickst dann fühl ich mich wie der letzte Dreck...Ein kleines,
unbedeutendes Etwas, das man auf den Tisch schmeißen und flachlegen kann wie
man will!"
Ich stoppte kurz ab und schnappte aufgebracht nach Luft, während ich ihn wütend
anstarrte.
Er sah mich ernst an und ich konnte nichts aus seinem Blick schließen.
Das machte mich wieder wahnsinnig wütend und ich schrie weiter.
"Außerdem sagst du ich wär feige und wollt die Wette umgehn? Einmal, ein
verdammtes Mal hast du mich Joey genannt!! Und sonst dein Scheiß- "Köter" oder
sonst was benutzt!! Du bist hier das feige Hündchen nicht ich!!"
Plötzlich lachte ich hysterisch auf.
"Aber weißt du was, Arschloch, du hast dir mit dieser Wette ein gottverdammtes
Eigentor geschossen!!"
Kaiba blickte mich weiterhin nur ruhig an, die Arme vor seinem Körper verschränkt.
"Weil ich mich damit rächen werd an dir! Ich werd nämlich keine Fehler mehr machen,
keinen einzigen mehr! Ich werd dich Seto nennen bis dir schlecht davon wird! Aber
dir...dir wird dein abfälliges Wheeler schon noch rausrutschen, wenn du dich mal
wieder wie Gott fühlst!"
Ich machte einen Schritt auf ihn zu und packte ihn am Kragen.
"Und weißt du was? Auf den Tag wart ich!"
Er sah fast interessiert auf mich hinab.
"Weil du dann tun musst, was ich will! Und dann werd ich dich auf diesen Tisch
schmeißen und werd deinen verdammten Arsch ficken bis das arrogante Grinsen aus
deiner Drecksvisage verschwindet und du wirst dich wie das letzte Stück Scheiße
fühlen, nicht mehr ich!!"
Die letzten Worte hatte ich so laut geschrien, dass sie immer noch im Raum hallten
und meine Hand hatte sich so fest um Kaibas Kragen geschlossen, dass ich mich im
Nachhinein wunder, dass er überhaupt noch Luft bekommen hat.
Außer Atem starrte ich ihn an und er nahm langsam meine Hand von seinem Kragen.
"Joey..." sagte er und ich errötete trotz all meiner Wut.
"Ach, jetzt fällt's dir ein oder was? Du bist..."
"Ich habe es verstanden!!" meinte er ruhig.
"Ach ja? Du..."
"Ich sagte, ich habe es verstanden! Und jetzt beruhige dich!" sagte er so scharf, dass
ich nicht mehr widersprechen konnte.
Ich sah ihn schweigend an.
"Also...." Er fuhr sich durch die Haare.
"Ich hätte eine Bitte!"
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Ich war erstaunt.
Kaiba bat mich um was, und das nachdem ich ihm all das Zeug an den Kopf geworfen
hatte?
"Du hast einen Mund zum Reden, eine ziemlich große Klappe sogar, wenn man es so
sagen will und wie wäre es, wenn du sie demnächst nicht nur benutzen würdest, um
lockere Sprüche loszulassen, sondern mit mir zu reden, wenn du ein Problem hast? Ich
habe nämlich keine Lust, mir jedes halbe Jahr dann so etwas wie eben antun zu
müssen!"
Erst wollte ich wieder losschreien, was er für ein Arsch ist.
Doch dann hielt ich einen Augenblick inne und ließ seine Worte noch einmal auf mich
einwirken...
Hey, das war Kaibas (ziemlich eigenwillige) Art, zu sagen:
Es tut mir leid, bitte rede nächstes Mal mit mir darüber, wenn du ein Problem hast!
Na gut, diese Interpretation is auch mehr als eigenwillig...
Aber etwas Ähnliches wollt er mir wohl damit sagen.
Ich nickte nur stumm.
"Gut..." Er streckte seine Hand nach meinem Gesicht aus.
Ich schloss die Augen...
Und hatte kurz darauf eine sitzen.
Und was für eine.
Empört rieb ich meine Wange.
"Wofür..."
"Du hast es mit deinen Kraftausdrücken deutlich übertrieben! Außerdem will ich dich
nie wieder vor meinen Augen heulen sehen, das kann ich nicht leiden!"
Ich wollte heftig etwas erwidern, doch Kaibas Blick brachte mich zum Schweigen.
Und sein geflüstertes "Joey..."
Warum klang das bloß so...zärtlich aus seinem Mund?
Hallo?
Kaiba und zärtlich?
Das passt so gut wie Bakura auf die Sonnenbank oder Yugi in den Swingerclub!
Nämlich gar nicht, Mann!
Aber...hey, was war das?
Sein Handrücken streifte meine Wange...
Eben so, wie ich gerade dachte, dass er nicht sein könnte.
Hm, das war bestimmt nur zufällig...
Und bestimmt kitzelten seine Fingerspitzen mich nur zufällig so, dass ich eine
Gänsehaut bekam.
Und sein Fingerknöchel strich bestimmt auch nur zufällig über meine Lippen.
Dass sein Gesicht sich immer mehr meinem näherte, war auch ganz sicher nur Zufall....
Und....
Moment mal, das waren ein paar Zufälle zuviel!!
Und Lippen legen sich nicht so einfach zufällig auf deine!!
Ich schloss langsam die Augen und erwiderte den Kuss stumm.
Er ging ziemlich lange.
Und war das merkwürdigste, aber wohl auch Intimste, das ich mit Kaiba jemals
gewechselt hatte.
Denn all unsere Küsse, die wir bis jetzt gewechselt hatten, waren aus Geilheit
aufeinander gewesen
(Oh ja, ich glaub sehr wohl, dass Kaiba sonst geil auf mich war!)
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Mittel zum Zweck vorm Sex.
Aber das hier...
War nichts dergleichen!
Wir waren dadurch nicht scharf aufeinander.
Keiner von uns bekam das Bedürfnis, den anderen an sich zu ziehen, ihn zu betatschen
und ihm alle Klamotten vom Leib zu reißen.
Es war ein Kuss aus...
Nein, nie im Leben!!
Das...kann nicht sein...
Deswegen werd ich's auch nicht schreiben.
Also, es war ein ziemlich netter Kuss...
Und er kam mir eben intimer vor, als sonst was für Sex.
Weil ich für einen Moment lang das Gefühl hatte, Kaiba so nahe zu sein wie nie
vorher....
Irgendwann war es dann vorbei.
Nachdem er noch einmal kurz meine Lippen geküsst hatte.
Den Blick, mit dem er mich kurz darauf ansah, werd ich wohl nie mehr vergessen.
Er war irgendwie undurchschaubar, aber nicht kalt oder abweisend wie sonst.
Und dann ging Kaiba aus dem Raum.
Ohne noch irgendetwas zu sagen.
Aber das war okay ...
Weil es nichts Gescheites zu sagen gegeben hätte.
Ich saß noch ne Weile da und starrte vor mich hin.
Mit nem seltsamen Gefühl in der Magengegend.
Bis mich die Glocke aus den Gedanken riss und drauf aufmerksam machte, dass ich
gerade eine Stunde Geschichte verpasst hatte.
Fuck!
Ich sprang auf und versuchte zu retten, was noch zu retten war.
Die Geschichtslehrerin zu besänftigen...
Und den Anderen zu erklären, warum ich so lange mit Kaiba verschwunden war...
Schließlich hat mich Yami ja mit ihm weggehen sehn...
Da musst ich mir echt was einfalln lassen....

~~~~~~~~~~~~~~~

Freitag, der 31. August

Ich sitz mal wieder in der Schule vorm Unterricht.
Puh, war das ne Arbeit, den anderen was zu erzählen...
Ich fürcht aber, Yami hat mich jetzt absolut durchschaut.
Yugi hat er aber wohl tatsächlich nix gesteckt.
Doch n echter Kumpel...
Sich tausendmal entschuldigt weil er mir nicht geholfen hat, hat er sich auch...
Aber er dachte, ich müsste meine Lektion lernen...
Welche Lektion, verdammt?
Dass mit den Fausthieben von Ringern nich zu spaßen ist?
Und so skeptisch wie Tea geschaut hat, ist die sicher noch nicht von ihrer Joey-ist-
stockschwul- Theorie runter.
Aber Tristan mein Kumpel...
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Der hat mir aufs Wort geglaubt!!
Ja schön blöd der Gute, ich weiß....
Naja, jedenfalls ist jetzt alles wieder (relativ) beim Alten.
Mit Kaiba hab ich allerdings seit der Sache im Krankenzimmer kein Wort mehr
gewechselt...
Ja...
Und jetzt sitz ich hier...
Und der eigentliche Grund, warum ich schreib ist:
Ich hab gerade diesen Scheiß-Fragebogen vor mir liegen....
Ich muss den heute noch bei Kaiba abgeben...
Und hab nich den geringsten Schimmer, was ich schreiben soll!!
Ich mein...
Alles, was ich jetzt schreib, bezieht Kaiba doch auf unsern Sex!!
Was mir gefallen hat.....
Was schlecht war....
Was ich mir für nächstes Mal wünsch...
Ich komm mir vor, als müsst ich ihn bewerten...
Und das ist auch nicht gerade einfach, weil ich mich nicht konzentrieren kann....
Ständig hallt mir der Ton im Ohr, in dem er meinen Namen gesagt hat.
Und ständig seh ich sein Gesicht vor mir, mit dem er mich nach dem Kuss angesehn
hat...
Als hätte mein Gehirn ein Foto abgeschossen...
Leider ruft es sich aber dauernd ab...
Ob ich will oder nicht!
Und das macht mir das Nachdenken nicht gerade leichter....
Gut fand ich...
Erstklassige Unterhaltung...
Zu verbessern...
Mehr Zeit nehmen....
Das kann ich doch nich ernsthaft schreibn!!
Ratlos kau ich auf meinem Stift rum.
Tea sieht mir über die Schulter.
"Du hast den Fragebogen immer noch nicht ausgefüllt?" fragt sie überrascht.
"Doch, und schon längst abgegeben!" knurr ich sarkastisch.
Das hilft echt weiter...
Mann, was schreib ich bloß??
Die andern werden doch auch denken, dass...
Moment mal...
Was schert mich eigentlich immer nur, was die andern denken könnten??
Bin ich nich geboren als Rebell??
Plötzlich fass ich nen Entschluss.
Ich leg den Kuli beiseite, mit dem ich bisher nur meinen Namen auf den Fragebogen
geschrieben hab und schnapp mir den Edding aus meinem Mäppchen.
Mit Großbuchstaben schreib ich quer übers Blatt
"THOSE WERE THE BEST DAYS OF MY LIFE!!"
Ich betrachte kurz zufrieden mein Werk und lehn mich dann über den Tisch zu Kaiba,
der den Platz vor mir besetzt.
Das Blatt in meiner Hand schwenkend ruf ich lauthals
"Hey Seto!!"
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Die Blicke von den Leuten um mich herum genieß ich fast....
Aber nicht so sehr wie einen bestimmten Blick...
Aus blauen Saphiren.
Die plötzlich total warm scheinen.
Und ein Lächeln, das seine schmalen Lippen umspielt.

Ende

Jup, Leute, das war's....
Ich bitte untertänigst um Feedback *g*

Oh, und ich hab ein neues Projekt
"Yugi-Mit dir in mein neues Leben"
Ist was für alle, die mit meinem abgedrehten Humor was anfangen können XD
Ich würd mich freun, wenn ihr mal reinlest ^^
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